
Vorwort
Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Seit 80 Jahren gibt es die Zeitschrift Heiliger Dienst. Ein Blick zurück und 
Perspektiven für die Zukunft eröffnen dieses Heft. Jahrzehnte hindurch be-
gleitet diese Zeitschrift des Österreichischen Liturgischen Instituts die litur-
gische Praxis und reflektiert ihre tiefgreifenden Veränderungen, die mit dem 
Wandel von Kirche und Gesellschaft einhergehen. Der Name Heiliger Dienst 
mag heute antiquiert wirken, aber er ist zur Marke geworden, hinter der wir als 
Redaktion stehen: Verankert in der Tradition ist es unser zentrales Anliegen, 
aktuelle liturgische und bibelpastorale Themen aufzunehmen und immer neu 
zu fragen, wie Gottesdienst in der Vielfalt der Formen auch im Heute als leben-
diger „heiliger Dienst“ erfahrbar werden kann.

Ganz in diesem Sinn widmet sich das vorliegende Themenheft Aspekten 
der Ars celebrandi: der Kunst, im rituellen Spiel den Raum der Heilsgeschichte 
zu betreten und der Begegnung mit dem göttlichen Geheimnis unter den Be-
dingungen von Raum und Zeit Gestalt zu geben. Die Beiträge thematisieren in 
ihrer Vielfalt unterschiedliche Wahrnehmungen und Fragestellungen: Wie kann 
Liturgie kultursensibel und gesellschaftlich anschlussfähig heute Erfahrung der 
Gottesgegenwart stiften? Was erwarten sich Menschen, wenn sie zum Gottes-
dienst kommen? Was macht die Vitalität von Worshipgottesdiensten aus und 
können herkömmliche Gemeinden etwas davon lernen? Sie finden in diesem 
Themenheft auch biblische und liturgietheologische Impulse für eine qualitäts-
volle gottesdienstliche Praxis sowie eine Erkundung der Papst Franziskus eige-
nen liturgischen Präsenz: Welche Akzente hat er gesetzt? Worin lag die Kraft 
der oft schlichten und nüchternen Art, Gottesdienste zu leiten?

Wir hoffen, dass unsere Auswahl an Perspektiven Ihr Interesse findet 
und wünschen Ihnen im Namen der ganzen Redaktion wie immer Lesever-
gnügen und anregende Gedankenanstöße!

P. Johannes Feierabend OSB &
Christoph Freilinger

Rechtzeitig zum 80-Jahr-Jubiläum konnte das Digitalisierungsprojekt DigiTheo5 an der Uni-

versitätsbibliothek Tübingen abgeschlossen werden: Die Jahrgänge 1947–2018 sind digitalisiert, 

alle Hefte und Einzelbeiträge nun online zugänglich und über den Index Theologicus inhaltlich 

erschlossen: https://www.liturgie.at/pages/liturgieneu/publikationen/heiligerdienst (rechte 

Spalte), hier auch der Link zur Suchmaske. Die jüngeren Jahrgänge werden sukzessive ergänzt. 




